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V e r e i n b a r u n g 

 
zur Teilnahme an der gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung zwischen der 
Werkstatt der Lebenshilfe Hamm e.V., vertreten durch die Werkstattleitung und 
 
 
 
Herr / Frau:                  _________________________    Allg-Pers.-Nr.: _______________ 
 
Adresse:                      _________________________ 
 
                                    _________________________ 
 
 
Ggf. vertreten durch:   _________________________ 
                                       (gesetzl. Betreuung) 
 
 
 
 
Mir werden keine Leistungen gem. §42b Abs. 2 SGB XII i.V. m. §2 Abs. 1 Satz 2 der 
Sozialversicherungsentgeltverordnung gewährt. 
 
 
Ich nehme an der Mittagsverpflegung teil.   JA  NEIN   
 
 
Wenn JA dann bitte eine der  folgenden  Varianten auswählen:  
 
 
 
Variante A Monatspauschale: 
 
Ich möchte eine pauschale Abrechnung der Mittagsverpflegung             
 
und besuche die Werkstatt regelmäßig an ______ Tagen in der Woche.  
 
Sonderkost wird benötigt: ja ☐ / nein ☐ (! Bei Bedarf ärztliches Attest beifügen!) 
 
 

 
 
 
 
 

 
Diese Pauschale entspricht der Höhe des Mehrbedarfes, der Empfängern von Leistungen gem. §42b Abs. 2 
SGB XII i.V. m. §2 Abs. 1 Satz 2 der Sozialversicherungsentgeltverordnung gewährt wird und wird am Ende 
des Folgemonats vom Beschäftigtenentgelt einbehalten. 
 
Ändert sich in Folgejahren die Pauschale in der Sozialversicherungsentgeltverordnung ändern sich die 
Monatswerte entsprechend. Sollten die Kosten für die Mittagsverpflegung durch notwendige Sonderkost nicht 
durch die Pauschale gedeckt sein, wird der darüber hinaus gehende Betrag separat berechnet und mittels der 
Entgeltabrechnung einbehalten. 
 
 
 

Regelmäßige Arbeitstage Monatspauschale (Stand: 2020) 
5- Tage Arbeitswoche 64,60 Euro 
4- Tage Arbeitswoche 51,00 Euro 
3- Tage Arbeitswoche 37,40 Euro 
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Diese Vereinbarung tritt zum ________________  in Kraft und bleibt zunächst bis zum 31.12.2021 gültig und 
verlängert sich jeweils um ein Jahr, wenn nicht spätestens bis zum 30.09. des lfd. Jahres von einer der Parteien 
eine Kündigung erfolgt. 
 
Bei vorheriger Beendigung der Maßnahme bleibt die Vereinbarung bis zum Letzten des Monats in dem die 
Maßnahme beendet wird gültig. 
 
 
 
Variante B Einzelabrechnung: 
 
Ich möchte eine Einzelabrechnung der Mittagsverpflegung.               
 
Der Preis je Essen beträgt zzt. 3,40 € und wird jährlich zu 01.01. angepasst. 
 
In Rechnung gestellt wird die bestellte Anzahl der Mittagessen je Monat, unabhängig davon ob das Essen 
tatsächlich eingenommen wurde. Der Betrag wird am Ende des Folgemonats vom Beschäftigtenentgelt 
einbehalten. Stornierungen von Bestellungen müssen spätestens am Vortag (an dem die Werkstatt geöffnet ist) 
zum Arbeitsbeginn bei der zuständigen Gruppenleitung erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
________________________   __________________________  
Ort, Datum     Ort, Datum                                                      
 
 
 
________________________   ___________________________ 
Lebenshilfe Hamm e.V.  / Werkstatt                   Leistungsberechtigte/r oder der Betreuer/in 
 
 
 


